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VON PETER BERGER
Köln. Die Erhöhung ver-

lautet aus dem VRS-Tarifbei-
rat, in dem Vertreter der Ver-
kehrsbetriebe wie der KVB und
Kommunalpolitiker sitzen.
Grund seien die stark gestie-
genen Ausgaben für Personal,
Energie und Material, heißt es
nach Informationen des „Köl-
ner Stadt-Anzeiger“. Diese Kos-
ten müssten entweder von den
Fahrgästen oder den Verkehrs-
betrieben und damit den Kom-
munen als deren Eigentümer
geschultert werden.
Der VRS rechnet für 2024 mit

einem Fehlbetrag zwischen 100

und 130 Millionen Euro. Auf
die Stadt Köln entfielen davon
dann bis zu 25 Millionen Euro.
Um höhere Fahrpreise zu ver-
meiden, müssten diese Verlus-
te von der Stadt ausgeglichen
werden. Das Deutschlandticket,
das 75 Prozent derVRS-Kunden
in der Tasche haben, bleibt von
der Preiserhöhung unberührt.
Es soll 2024 weiterhin 49 Euro
kosten.
Die Mindereinnahmen, die

dem VRS durch das neue Ticket
entstehen, werden von Bund
und Land je zur Hälfte ausge-
glichen. Dafür hat der VRS in
der vergangenen Woche eine
erste Vorauszahlung in Höhe

von knapp 84 Millionen Euro
erhalten. Auch das erfolgreiche
Deutschlandticket könnte aus
Sicht des VRS für die Kommu-
nen 2024 zu einem Finanzrisiko
werden. Der Verband Deutscher
Verkehrsunternehmen (VDV)
schätzt, dass die drei Milliar-
den Euro, mit der es 2023 je zur
Hälfte vom Bund und vom Land
NRW finanziert wird, für 2024
bei weitem nicht reichen wer-
den. Der VDV schätzt den Zu-
schussbedarf auf 4,7 Milliarden
Euro. Der Haushaltsentwurf des
Bundes für 2024 geht aber wei-
terhin von drei Milliarden Euro
aus. Eine Nachschusspflicht wie
in diesem Jahr, falls das Geld

nicht reichen sollte, ist nicht
mehr vorgesehen.
Beim Verkehrsverbund will

man die Sommerpause nutzen,
um nach Sparmöglichkeiten zu
suchen. Bei den Energiekosten
könnte es eine neue Kalkula-
tion geben, weil die vom Bund
eingeführte Strompreisbremse
und ein Sonderprogramm des
Landes bisher nicht eingerech-
net werden konnten.
Am 1. Juli sind die Fahrprei-

se im Verkehrsverbund Rhein-
Sieg (VRS) um 3,86 Prozent ge-
stiegen. Nach 3,5 Prozent am 1.
Januar war das schon der zweite
Aufschlag in diesem Jahr. 2024
kommt es noch dicker.

Im nächsten Jahr drohen
erneut Preiserhöhungen
für Fahrten mit den KVB.

Foto: Michael Bause

Einzelfahrt könnte 3,80 Euro statt 3,20 Euro kosten

KVB-Tickets bis zu 20% teurerKVB-Tickets bis zu 20% teurer

Mehr als 2300 Unfälle mit Verletzten
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Die gefährlichstenDie gefährlichsten
Straßen für RadlerStraßen für Radler

So erreichen
Sie uns
Fragen zur Zustellung:
reklamation@rdw-koeln.de
oder Online-Formular unter:
bit.ly/edw-zustellung

Private (Klein-)Anzeigen:
02232 / 945200
privat@express-die-woche.de

Gewerbliche Anzeigen:
0221 / 2242586
gewerblich@
express-die-woche.de

Ausschließlich redaktionelles:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln
redaktion@
express-die-woche.de Fo
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BalkonkraftwerkeBalkonkraftwerke
in Köln einfacherin Köln einfacher
anmeldenanmelden
Köln. Stecker-Solaranlagen,

auch Balkonkraftwerke ge-
nannt, erleben derzeit auch in
Köln einen Nachfrageboom.
Sie sind schnell montiert, wer-
den einfach an eine Steckdose
angeschlossen und benötigen
keine behördliche Genehmi-
gung. Sie müssen nur bei der
Rheinischen NETZGesellschaft
(RNG) angemeldet werden. Au-
ßerdem ist eine Registrierung
im Marktstammdatenregister
der Bundesnetzagentur erfor-
derlich.
Um den Menschen in ihrem

Versorgungsgebiet diesen An-
meldeprozess so einfach wie
möglich zu gestalten, bietet die
RheinEnergie dazu nun ein On-
line-Formular an. Unter rhein-
energie.com/balkonkraft-
werk kann die Anmeldung
innerhalb weniger Minuten
vorgenommen werden. Gleich-
zeitig lässt sich auch, falls er-
forderlich, ein Zählerwechsel
beantragen. Der Gesetzgeber
erwägt momentan weitere Ver-
einfachungen bei der Instal-
lation von Balkonkraftwerken.
Sobald diese beschlossen sind,
will auch die RheinEnergie ih-
ren Anmeldeservice weiter op-
timieren.

Wer den Müll verursacht und was dagegen getan werden kannWer den Müll verursacht und was dagegen getan werden kann

Köln, warumKöln, warum
bist du sobist du so
dreckig?dreckig?

Weil diese Mieterhöhungen ablehnen:
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NUR DAS BESTE FÜR SIE
KOSTENLOSE STATIK BEI ALLEN UNSEREN TERRASSENÜBERDACHUNGEN

BUYS BALLOTSTRAAT 9, 5916PC VENLO
+49 (0) 211-93670214 | SALES@GARTENLUX.EU | WWW.GARTENLUX.EU

VERKAUF & BERATUNG: 7 TAGE DIEWOCHE VON 9.00 BIS 17.00 UHR
* Gültig bis zum 17.07.2023. Die Bedingungen und Konditionen finden Sie unter www.gartenlux.eu.

Alle Angaben ohne Gewähr - Irrtümer, Druckfehler, Abbildungen und Änderungen vorbehalten!

KOSTENLOSE STATIK BEI ALLEN UNSEREN TERRASSENÜBERDACHUNGEN

GEWINNEN
SIE IHRENKAUFPREIS
ZURÜCK!

Dieses Gewinnspiel läuftbis zum 31.07.2023

AUFGRUND UNSERES GROSSEN EINKAUFS,
REDUZIERENWIR DEN PREIS FÜR SIE!

SOFORT VERFÜGBARE WHIRLPOOLS
JETZT BIS ZU 30% RABATT AUF UNSERE
WHIRLPOOL AUSSTELLUNGSMODELLE

€3.999,-*
INKLUSIVE MONTAGE

UNSERE ÜBERDACHUNG
MIT GLASDACH IST IDEAL!
5,06 m x 3,00 m, auf 2 Pfosten

Köln gehört zu den dreckigs-
ten Städten Deutschlands, es
wimmelt bei uns nur so von
Müll. Das wird offensicht-
lich, jeden Tag – ob bei einem
Spaziergang am Rhein, einer
Runde durch den Park oder
beim Einkaufen in der In-
nenstadt. Nur: Wer ist daran
schuld? Und wie lässt sich die
Situation endlich in den Griff
bekommen?

VON ALEXANDER BÜGE
Köln. Fakt ist: Aktuell ist die

Lage desolat, in jedem Vee-
del, vor allem an Wochenen-
den mit gutem Wetter. Und
das, obwohl im Auftrag der
Stadt Köln bei den Abfallwirt-
schaftsbetrieben (AWB) fast
2000 Personen mit der Mül-
lentsorgung beschäftigt sind.
Kostenpunkt für Kölner Steu-
erzahler: 60 Millionen Euro
pro Jahr!

Kein Wunder also, dass
Oberbürgermeisterin Henri-
ette Reker gegenüber „Koel-
nistkool“ bereits im Mai an die
Kölner appellierte: „Sie sol-
len sich gerne im öffentlichen
Raum aufhalten, aber bitte
nicht alles stehen und liegen
lassen. Oder ihre Kaffeebecher
fallen lassen oder ihre Pizza-
Kartons. Und das ist besonders
schlimm, wenn Events statt-
gefunden haben und die Stadt
total vermüllt ist.“

Geändert hat sich das Stadt-
bild seither nicht. Allerdings
gibt es dafür auch einen Grund.
Denn: Je dreckiger es irgendwo
ist, desto geringer die Hemm-
schwelle der Menschen, dort
weiteren Müll zu hinterlas-
sen. „Man nennt das auch den
Broken-Window-Effekt“, er-
klärt der Kölner Sozialpsycho-
loge Prof. Dr. Andreas Glöck-
ner. „Wenn einmal ein Fenster
zerbrochen ist oder ein Ort
schmutzig aussieht, kann es
schnell zu einem weiteren Ver-
fall kommen.“

Verantwortlich dafür sei-
en laut Glöckner weniger stark
verinnerlichte Verhaltensre-
geln - sogenannte soziale Nor-
men - und eine geringere Akti-
vierung dieser Normen in einer
verdreckten Umgebung. „Wenn
bei der Erziehung nachlässig
mit diesem Thema umgegan-
gen wurde, kann das auch im
Verlauf des Lebens eine weni-
ger große Rolle spielen“, sagt
Glöckner. Werte wie Sauberkeit
und Müllvermeidung seien aber
vermutlich auch nicht mehr so
stark in der Gesellschaft ver-
ankert, weshalb die Bevölke-
rung als Gesamtes weniger oft
auf dieses Thema zu sprechen
komme oder Verursacher dar-
auf aufmerksam mache.

Dementsprechend sehen auch
die AWB die Kölner selbst in der
Pflicht. „Sauberkeit ist eine Ge-

Köln gehört zu den dreckigs- Geändert hat sich das Stadt-

Köln, warum bistKöln, warum bist
du so dreckig?du so dreckig?

Warum so viel Müll herumliegt und wie die Lösung aussehen könnte

meinschaftaufgabe. Es kommt
auf bedarfsgerechte Reinigung
und Entsorgungsmöglichkeiten
für Abfälle an, aber auch auf das
richtige, bewusste Verhalten der
Menschen“, teilen die Abfall-
wirtschaftsbetriebe auf Anfrage
von „Express – Die Woche“ mit.
„Insgesamt fehlen Bewusstsein,
Respekt und Wertschätzung für
den öffentlichen Raum.“

Mehrere Bürgervereine im
Stadtgebiet stellen aber auch
Mängel bei den AWB fest. Es gä-
be zu wenige Mülltonnen und
Abfalleimer, die zudem zu sel-
ten geleert würden. Die Folge
wären Müllanhäufungen, die
sich bei stärkerem Wind oder
durch Vögel auf den Straßen
oder in den Parks flächende-
ckend verteilen.

Klar ist somit: Um das Müll-
problem zu lösen, müssen eine
Reihe von Maßnahmen ergrif-
fen werden. Um diese zu bün-
deln, erstellt die Stadt gemein-
sam mit externen Experten
derzeit den „Masterplan Sau-
berkeit“.

Wie genau dieser aussehen
soll, ist noch nicht bekannt. Al-
lerdings haben die AWB schon
klare Vorstellungen davon, wie
die Stadt dauerhaft sauberer
werden könnte. Neben einem
gesteigerten Bewusstsein in
der Bevölkerung sowie häufige-
ren Leerungen von Mülltonnen
brauche es weiterhin Kontrol-
len und Sanktionen von Fehl-
verhalten. Dazu müsste klarer
zwischen den verantwortlichen
Akteuren kommuniziert so-
wie eine kontinuierliche Qua-
litätssicherung bei der Ausfüh-
rung von Reinigungsleistungen
durchgeführt werden.

Außen vor lassen möchten
die Verantwortlichen des Mas-
terplans die Kölner Bürger al-
lerdings nicht. Im Gegenteil:
Ab dem 24. Juli bekommen sie
über das Beteiligungsportal
der Stadt Köln unter der Ad-

resse meinungfuer.koeln die
Möglichkeit, Ideen einzubrin-
gen oder auf bisher unbekann-
te Problemfelder aufmerksam
zu machen.

Klar ist aber schon jetzt: Köln
spürbar sauberer zu bekom-
men, wird zu einem enormen
Kraftakt werden. Deutlich mehr
finanzielle Mittel müssten da-
für bereitgestellt und die Bür-
ger entsprechend sensibilisiert
werden. „Durch eine Kombina-
tion von mehreren Maßnahmen
könnte man viel erreichen. Zum
einen müsste die gesamte Stadt
einmal richtig sauber gemacht
werden. Gleichzeitig müsste ei-
ne unmissverständliche Kom-
munikations-Kampagne ins Le-
ben gerufen werden“, empfiehlt
Glöckner. „Durch eine solche
Botschaft könnte in den Köpfen
der Menschen verankert wer-
den, dass Köln ab sofort als eine
saubere Stadt wahrgenommen
werden soll und jeder etwas da-
zu beitragen kann.“

Jeder Einzelne ist also ge-
fragt. Und zwar schon jetzt und
nicht erst, wenn der Masterplan
steht. Also Kölle: Auf geht‘s, pa-
cken wir es an!

Nach dem Grillen
werden die Reste oft-
mals einfach liegen
gelassen oder neben
die Mülltonne ge-
stellt. Foto: Axel König

In der Stadt
gibt es nicht
genug Müll-
tonnen, die zu-
dem nicht oft
genug geleert
werden.

Foto: Büge

Auf der Zül-
picher Stra-
ße sind
Müllanhäu-
fungen wie
diese trauri-
ger Alltag.

Foto: Büge

Auszug aus dem
Bußgeldkatalog
■ Spucken: 30–60 €
■ Kaugummi ausspucken: 40–75 €
■ Notdurft verrichten: 60–200 €
■ Tauben füttern: 35–1000 €
■ Kippe wegwerfen: 50–150 €
■ Hundekot liegen lassen: 35–500 €
■ Ablagern von Sperrmüll ohne
Termin: 200–10 000€
■ Wegwerfen von Lebensmittel-
resten, Plastikflaschen, Leeren
von Autoaschenbechern etc.:
50–150 €
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WERKSVERKAUF

Hardy REMAGEN GmbH & Co. KG I An der Hasenkaule 9-13 I 50354 Hürth I 0 22 33 / 9 74 04-20
Mo. - Fr. 9-18 Uhr I Sa. 8-14 Uhr

BEWIRB DICH JETZT – alle Infos auf unserer Homepage unter www.hardy-remagen.com N
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KUTSCHERKOTELETT
Schweinenackensteaks mit traditioneller Kutscherwürzung

2 Stück à ca. 180 g
1.000 g nur6,99 €

DELIKATESS-ROSTBRATWÜRSTCHEN
für Grill & Pfanne,

Packung = 12 Stück à 25 g (kg = 8,30 €) Paket nur2,49 €
CURRY-KOKOS-SUPPE
hausgemacht im 300-g-Kochbeutel (kg = 5,17 €)

Beutel nur1,55 €
CURRYSAUCE
frisch für Sie gemacht,
in der 250-ml-Flasche (kg = 6,00 €) Flasche nur1,50 €
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Besuchen Sie unsere große
BAD- UND FLIESENAUSSTELLUNG

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Boschstraße 2
50259 Pulheim

BAD- UND FLIESENAUSSTELLUNG
Jeden Sonntag von

14. -18.00 Uhr geöffnet!*
*keine Beratung, kein Verkauf

www.m-bach.de

BAD & SANITÄR FLIESEN & NATURSTEIN

www.schmidt-rudersdorf.de

Sie konnten über eine bren-
nende Fackel springen oder
über Glasscherben gehen:
Zum Abschluss der Zirkus-
woche für Kinder und Ju-
gendliche des Cafe Bickolo
in Bickendorf boten die rund
40 jungen Künstler ihrem Pu-
blikum eine Zirkus-Show der
außergewöhnlichen Art.

VON ANGELIKA STAHL

Bickendorf. „Hereinspa-
ziert ...“ hieß es am vergange-
nen Freitag auf der Grünfläche
an der Johann-Thomer-Straße/
Ossendorfer Weg. „Mitmachen
und Mitlachen“ wiederum lau-
tete das Motto unter dem rot-
gelb-blauen Kuppelzelt. Als
wuselige Clownschar mit roter
Pappnase, waghalsige Akroba-
ten, tollkühne Fakire undMeis-
ter der Teller-Jonglage zeigten
die jungen Nachwuchsartisten,
was in ihnen steckt. Eltern und
Geschwister spendeten dabei
reichlich Applaus.

Zuvor konnten die Kinder
fünf Tage lang jeweils von 14
bis 18 Uhr in die bunte Welt
des Zirkuslebens eintauchen
und unter der Anleitung von
drei Fachleuten diverse Kunst-
stücke und Clownerie erlernen.
Die Teilnahme an dem Ferien-
angebot war kostenlos. Wegen
der begrenzten Teilnehmerzahl
war allerdings eine vorherige
Anmeldung erforderlich. „Seit
Jahren zählt der Kölner Spiel-
ecircus als fester Partner zum
Ferienfreizeit-Programm des
Cafe Bickolo“, erläutert Gudrun
Alles, die Leiterin der Einrich-
tung. Sie sieht die Zirkuswoche
als ein wichtiges Angebot zur
Stärkung des sozialen Verhal-
tens der Kinder und Jugendli-
chen.
Durchschnittlich 60, manch-

mal auch 80 Mädchen und Jun-
gen beteiligten sich nach ihren
Angaben am Zirkusleben. „Es
ist immer wieder schön zu se-
hen, wie harmonisch die Kin-
der miteinander umgehen und

wie viel Spaß ihnen das Ange-
bot macht. Den ganzen Tag an
der frischen Luft und in Bewe-
gung zu verbringen, fördert zu-
dem ihre Gesundheit.“
Ebenso schätzt sie die Mög-

lichkeit, sich mit den Eltern
der Teilnehmer auszutauschen.
„Mein Sohn Sam liebt die Zir-
kuswoche. Schon morgens
konnte er es kaum erwarten,
dass der Zirkus am Nachmittag
öffnet“, lobt Lena Zöllner. Dass
die Aktivität im heimischen
Viertel stattfindet, ist für die
Mutter ein zusätzlicher Plus-
punkt.
Udo Hanselmann, der stell-

vertretende Bezirksbürger-
meister von Ehrenfeld, war
beeindruckt vom Talent der
jungen Akteure: „Die strahlen-
den Gesichter der Kinder zei-
gen, dass das Angebot unter-
stützenswert ist.“ Sich in der
freien Natur zu bewegen, ist
seiner Meinung nach für vie-
le Kinder eher unüblich. „Viel-
leicht bietet die Zirkuswoche

auch Anregung zum gemeinsa-
men Spielen zu Hause.“
Übrigens: In diesem Jahr bie-

tet das Cafe Bickolo zusammen
mit sechs weiteren sozialen
Einrichtungen in Bickendorf
während der gesamten Feri-
enzeit ein umfangreiches Pro-
gramm. Angesprochen werden
Kinder und Jugendliche zwi-
schen sechs und 20 Jahren. Be-
teiligt sind unter anderem die
AWO Jugendeinrichtung West-
end und Aktion Nachbarschaft
e.V. „Das Ferienprogramm der
verschiedenen Träger ist auch
ein wichtiges Angebot für die
Kinder und Jugendlichen im
Stadtteil, die keine Möglichkeit
haben, mit ihren Eltern in Ur-
laub zu fahren“, sagt Gudrun
Alles.
Gefördert wird das Programm

unter anderem von der Bezirks-
vertretung Ehrenfeld, der GAG,
dem Kirchenkreis Köln-Nord
und der Aktion für Kinder „Wir
Helfen“ des „Kölner Stadt-An-
zeigers“.

Wo Pänz zum Clown werdenWo Pänz zum Clown werden
Eine Zirkuswoche der ganz besonderen Art

Die Pänz hatten
viel Spaß in der
Manege.Foto: Stahl

Vogelsang. Tanzsportfreun-
de aufgepasst: Am 15. und 16.
Juli finden im TTC Rot-Gold
Köln e.V. (Venloer Straße 1031)
in Vogelsang die 21. Sommer
Tanzsport Tage statt. Dabei
startet die Altersklasse „Haupt-
gruppe“ um 11 Uhr, bei denen
ein Partner mindestens 19 Jah-
re im Wettkampfjahr ist.
Doch nicht nur das. Vielmehr

sind auch weitere Tanzsport-
Disziplinen bei den Tanzsport
Tagen zu sehen, darunter der
Langsame Walzer, Tango, Wie-
ner Walzer, Slowfox und Quick-
stepp. Dazu kommen die la-
teinamerikanischen Tänze

Samba, Cha Cha Cha, Rumba,
Paso Doble und Jive.
Dabei wird der Fokus am

Sonntag auf die Standard-Tän-
ze gelegt, während mit der Al-
tersklasse „Masters III“ (ab 50
Jahre) und „Masters IV“ (ab
60 Jahre) ab 10 Uhr begon-
nen wird. Das Niveau der Tän-
zer reicht währenddessen an
beiden Tagen von der D-Klas-
se (Anfänger) bis zur S-Klas-
se (höchstes Tanzniveau unter
den „Amateuren“).
Für Zuschauer beträgt der

Eintritt fünf Euro pro Person.
Essen und Getränke werden vor
Ort angeboten.

Ein HauchEin Hauch
von Let‘svon Let‘s
DanceDance

Vivian
Dörr
mit
Tanz-
partner
Martin
Neu-
kamp.
Foto: zVg

VON HANS-WILLI HERMANS
Lindenthal. Na also, die Ak-

tionstage der Schüler und Leh-
rer Anfang Mai haben Früchte
getragen: Die Bezirksvertre-
tung Lindenthal hat die Ver-
waltung beauftragt, im Bezirk
Lindenthal „Schulstraßen“
einzurichten. In diesen Stra-
ßen herrscht an Schultagen
morgens von 7.45 bis 8.30 Uhr
und nachmittags von 14.45 bis
15.15 Uhr generelles Durch-
fahrtsverbot für den Kraft-
verkehr, um den gefährlichen
„Kiss&Ride“-Betrieb der El-
terntaxis vor den Schuleingän-
gen zu unterbinden.
Es handelt es sich zunächst

allerdings um ein auf acht Wo-
chen befristetes Pilotprojekt
an drei Grundschulen im Be-

zirk: der GGS Köln-Weiden (Al-
bert-Schweitzer-Schule), der
GGS Kölner Straße (Johanni-
ter-Schule) in Lövenich und
der KGS Lindenburger Allee in
Lindenthal.
Dabei sollen nach dem „Wie-

ner Modell“ mobile Absperr-
vorrichtungen wie Schranken
oder Baken auf der Fahrbahn
während der „Schulstraßen“-
Zeitfenster die Weiterfahrt un-
terbinden. Selbstverständlich
sollen die Fahrer auch durch
eine entsprechende Beschil-
derung auf die Neuerung auf-
merksam gemacht werden.
Zur Unterstützung ihres An-

liegens verweisen die Bezirks-
vertreter auf den „überaus
erfolgreichen Verlauf“ eines
älteren Pilotversuchs an der
Grundschule Lindenbornstra-

ße im Stadtbezirk Ehrenfeld,
wo das Konzept bereits auf
Dauer Anwendung finde.
Zahlreiche Schülerinnen

und Schüler seien durch den
Versuch motiviert worden, zu
Fuß oder mit dem Fahrrad oder
Roller zur Schule zu kommen,
statt das „Elterntaxi“ in An-
spruch zu nehmen.
Außerdem soll der Park-

platz links neben der Einfahrt
auf das Gelände der KGS Lin-
denburger Allee für Pkw ge-
sperrt werden. Dort sollen
Fahrradnadeln aufgestellt wer-
den. Weil Eltern, die ihr Kind
mit dem Fahrrad bringen, dort
häufig mit ihrem eigenen Rad
unmittelbar vor dem Schultor
stehen bleiben und damit für
eine angespannte Verkehrssi-
tuation sorgen.

Das Aus fürDas Aus für
„Elterntaxis“„Elterntaxis“

Mit Erfolg protestiert: Auch die
Pänz der Johanniter-Schule dürfen
sich nun auf eine sichere „Schulst-
raße“ freuen. Foto: Hermans

Hilfe für Langzeit-Hilfe für Langzeit-
ArbeitsloseArbeitslose
Köln. Mit dem kommunalen

Programm KomProArBeit wer-
den ganzheitliche übergreifen-
de Projekte gefördert, von de-
nen langzeitarbeitslose Kölner
mit verschiedenen Hintergrün-
den und in unterschiedlichen
Lebenslagen profitieren kön-
nen. Oft mangelt es an ausrei-
chenden verschiedenen Quali-
fikationen. Weitere Infos unter
0221/22131778.

Bauarbeiten anBauarbeiten an
KVB-HaltestelleKVB-Haltestelle
Kölner Westen. Die KVB sa-

niert an der Linie 7 den Bahn-
steig der Haltestelle „Brahms-
straße“ in Fahrtrichtung
Frechen. Hier werden die Bo-
denbeläge erneuert und ein
neues Blindenleitsystem einge-
baut. Im Zeitraum vom 17. Ju-
li bis 4. August kann der Bahn-
steig nicht genutzt werden.
Hierbei ist zu berücksichtigen,
dass im Zeitraum vom 22. Ju-
li bis 4. August die Stadtbahn-
Linie 7 aufgrund einer weite-
ren Baumaßnahme getrennt ist
und hier Ersatzbusse fahren.
Während der Arbeiten halten

die Stadtbahnen der Linie 7 in
Richtung Frechen nicht an die-
sem Bahnsteig, sondern durch-
fahren die Haltestelle ohne
Fahrgastwechsel. Die Fahrgäste
können zum Ein- und Ausstieg
die benachbarten Haltestellen

„Dürener Straße/Gürtel“ und
„Stüttgenhof“ nutzen.
Fahrgästen wird zudem das

TaxiBus-Angebot empfohlen.
Die TaxiBusse müssen hier-
bei mindestens 30 Minuten
vor gewünschtem Fahrtbeginn
telefonisch über die Nummer
0221/5471850 angefordert
werden. Es gelten die üblichen
VRS-Tickets ohne Mehrkosten.
Die TaxiBusse halten an den

Haltestellen „Dürener Straße/
Gürtel“ und „Stüttgenhof“.
Bedingt durch die Bauarbei-

ten muss auf Höhe der Halte-
stelle die rechte Fahrspur der
Dürener Straße in Fahrtrich-
tung Militärring/Frechen je-
weils im Zeitraum von 9 Uhr
bis 15 Uhr gesperrt werden. Die
Engstelle kann jedoch über die
Gegenfahrbahn passiert wer-
den.
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Die Kölner GAG Immobili-
en AG hat Mieterinnen und
Mieter in rund 300 Fällen
verklagt, weil sie Mieterhö-
hungen nicht zugestimmt
haben.

Kalk. Diese Angabe machte
eine Sprecherin des Amtsge-
richts dem „Kölner Stadt-An-
zeiger“ gegenüber. Das Un-
ternehmen, das zu knapp 89
Prozent der Stadt gehört, ori-
entiert sich seit dem vergan-
genen Herbst bei der Festset-
zung der Mieten kategorisch
am Oberwert des Mietspiegels,
nicht mehr wie zuvor am Mit-

ten dafür seien aber im Ver-
gleich zu den Einnahmen
durch die Mieterhöhungen in
der Breite überschaubar.
Der Mieterverein empfiehlt

jenen, denen eine deutliche
Mieterhöhung mitsamt Klage-
drohung zukommt, sich vor der
Zustimmung beraten zu lassen.

Der Fraktionschef der SPD
im Rat, Christian Joisten, kann
die Praktiken der städtischen
Tochter nicht verstehen. Er
sagt: „Wir sind entsetzt über
die Klagewelle, die die GAG
gegen ihre eigenen Mieterin-
nen und Mieter gestartet hat.“
Dieses robuste Vorgehen pas-
se weder zum sozialen Auftrag
der GAG, noch scheine es durch
das Mietrecht gedeckt, so Jois-
ten: „Augenscheinlich kann ja
nicht einmal der eigens enga-
gierte Anwalt dem Richter die
Logik der Mieterhöhungen er-
klären und blamiert das Unter-
nehmen öffentlich.“
Die Sozialdemokraten for-

dern ein „sofortiges Miet-Mo-
ratorium“ für alle strittigen
Fälle mit dem Ziel, hier jeweils
eine außergerichtliche Lösung
zu finden.
Joisten sagt weiter: „Mit die-

ser Art des Massengeschäfts
(O-Ton Amtsrichter) schadet
die GAG-Führung dem Ruf der
GAG und wird ihrem Auftrag
als soziale Vermieterin nicht
mehr gerecht. Die GAG muss
endlich raus aus den negativen
Schlagzeilen und sich auf ihren
Auftrag als soziale Vermieterin
besinnen. Dafür trägt der Vor-
stand die unmittelbare Verant-
wortung!“

GAG verklagtGAG verklagt
300 Mieter300 Mieter

Weil diese eine Mieterhöhung ablehnten:

Die Zentrale der GAG
Immobilien in Kalk.

Foto: Uwe Weiser

telwert. Der Schritt sei notwen-
dig, um weiterhin wirtschaft-
lich arbeiten zu können und
Sanierungen und Neubaupro-
jekte wie geplant umzusetzen.
Andreas Wiegelmann, der als

Richter für Dutzende der Ver-
fahren zuständig ist, kritisierte
dieses Vorgehen der GAG. „Als
der Vorstand angekündigt hat,
sich grundsätzlich am Ober-
wert zu orientieren, dachte ich
schon: Das ist kritisch“, sagte
Wiegelmann.
Vergangene Woche Donners-

tag liefen zwei Verfahren zu
Mieterhöhungen. In einem gab
Wiegelmann dem Mieter Recht

und wies die Klage vorerst zu-
rück, in einem zweiten Fall
wirkte er auf einen Vergleich
hin, auf den sich GAG und Mie-
ter nun geeinigt haben.
Wiegelmann sprach im An-

schluss an die Verfahren von
einem „Massengeschäft“ der
GAG. Der Großteil der Mie-
ter stimme den Erhöhungen
zu. Von der Minderheit, die
sich vor Gericht wehrt, stim-
men viele Mieter der Erhöhung
doch noch zu, bevor es zum
Verfahren kommt.
In den Verfahren, die tat-

sächlich laufen, verliere die
GAG zwar auch Fälle. Die Kos-

Kölner SPD zeigt sich
entsetzt über die
Klagewelle

Köln. Das war ein kurzes
Gastspiel. Der Polizeiprä-
sident der Stadt Köln, Falk
Schnabel, wird Köln verlassen
und ab Herbst an der Spitze
der Polizei Hamburg stehen.
Der 54-jährige Jurist und ehe-
malige Leitende Oberstaats-
anwalt Schnabel war erst seit
April vorigen Jahres Polizei-
präsident in Köln.
Schnabel ist gerade erst

richtig in der Stadt angekom-
men, und schon fast wieder
weg. Im Oktober soll er in
Hamburg die Nachfolge des
scheidenden Polizeipräsiden-
ten Ralf Martin Meyer (63)
antreten.
„Die Entscheidung für ei-

nen Wechsel nach so kurzer
Zeit im Rheinland hat aus-
schließlich persönliche Grün-
de und ist mir nicht leichtge-
fallen“, sagte Schnabel.„Es ist
eine Entscheidung für Ham-
burg, nicht gegen Köln.“ Für
Abschiedsworte sei es aber
noch zu früh. „Ich habe noch
etwa drei Monate Zeit, in de-
nen ich mit vollem Engage-
ment und ganzem Herzen für
die Polizei Köln und die Men-
schen in unserer Stadtregion
da sein werde.“
Schnabel wird in Hamburg

Chef von ungefähr 11000
Beamtinnen und Beamten,
doppelt so viele wie in Köln.
Nebenbei ist der Posten im
Stadtstaat eine Besoldungs-
stufe höher dotiert. Für die
meisten der 5000 Beamtin-
nen und Beamten der Kölner
Polizei kam die Nachricht wie
aus heiterem Himmel.

In seinen 15 Monaten in
Köln hat Schnabel unter an-
derem an das erfolgreiche
Präsenzkonzept seiner Vor-
gänger Uwe Jacob und Jürgen
Mathies angeknüpft: Viel Po-
lizei an Brennpunkten erhöht
das Sicherheitsgefühl. Viele
eigene, neue und tiefgreifen-
de Impulse konnte er in der
kurzen Zeit nicht setzen.
NRW-Innenminister Her-

bert Reul (CDU) äußerte sein
Bedauern.Dem„Kölner Stadt-
Anzeiger“ sagte der Minister,
mit Schnabel verlasse „ein
kluger und innovativer Kopf“
die Kölner Polizei. „Es spricht
auch für die Qualität unserer
polizeilichen Spitzenkräfte,
wenn die Hamburger Kolle-
gen hier in Nordrhein-West-
falen fündig werden.“
Wer in Köln auf Falk Schna-

bel folgen wird, ist noch völ-
lig offen.

Neuer PolizeipräsidentNeuer Polizeipräsident
(fast) schon wieder weg(fast) schon wieder weg

Den Kölner Polizeipräsiden-
ten Falk Schnabel (kam im
April 2022) zieht‘s im Herbst
nach Hamburg. Foto: Bause
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JOSEF MINRATH Bestattungen e.K.
seit 1876 im Familienbetrieb

Bonner Str. 268 - 50968 Köln (Bayenthal) - Tel.: 0221 - 38 54 12

Beratung und Ausführung in allen Stadtteilen
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten Bestattungen Erken

GmbH

Trauerhalle Erken www.erken-koeln.de

Aachener Straße 1285, 50859 Köln-Weiden

Kirchweg 82, 50858 Köln-Junkersdorf

02234

75427

0221

4856687

Meisterbetrieb mit Familientradition

Tel: 0221 - 784490 / 0171 - 2168030

Niederlassung Worringen
Bruchstraße 50
50769 Köln

Niederlassung Chorweiler
Thujaweg 1
50765 Köln

Niederlassung Dormagen
Emdener Str. 4

41540 Dormagen

BestattungshausLöhrer
Donatusstraße 10 50767 Köln-Pesch

www.bestattungen-loehrer.de

Im Trauerfall oder zur
Bestattungsvorsorge rufen
Sie uns gerne jeder Zeit an.

0221 - 700 960 77

Bestattungen
SCHWARZ

978 22 02

79 48 12

708 71 38

Eine starke Gemeinschaft!
In Fühlingen, Heimersdorf, Worringen und Thenhoven

Telefonisch sind wir 24 Stunden, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar.

Roggendorf/Thenhoven
Räumlichkeiten bei Bestattungen Schwarz

LAUFF
Worringen, Dörnchensweg 21
DECKER

Fühlingen, Schmiedhofsweg 2
Heimersdorf, Volkhovener Weg 103

Die Feuerbestattung
von der traditionellen Bestattung über Baum-,

See-, Luft- und Diamant Bestattung

Wilhelm Scheidt Bestattungen
Inh. Heiko Löhrer

…familiär und persönlich, kompetent und diskret!
Über 50 Jahre | Ihr Bestatter in Köln-Vogelsang und -Bocklemünd.
Das familiäre und individuelle Bestattungshaus im Kölner Westen
mit hauseigenem Trauerraum für die würdevolle Verabschiedung.

Bestattungsvorsorge, eine Sorge weniger! - Alle Bestattungsarten
Wir wollen, dass jeder Mensch so bestattet wird,
wie er es für sich beschlossen hat und wünscht.

Sprechen Sie mit uns, wir helfen und beraten Sie in allen Fragen.

Beratung in allen Stadtteilen Kölns  weitere Infos unter: www.scheidt-bestattungen.de

Vogelsang  Vogelsanger Str. 464Bocklemünd  Grevenbroicher Str. 50
Rufnummer 0221 - 950 22 44
Wir sind für Sie da! Manuela und Heiko Löhrer

René Schunk
† 27. April 2023

Herzlichen Dank allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten. Es war und ist uns ein großer Trost in
dieser traurigen Zeit.

Helga
Jaqueline und Dennis
mit Leonie
im Namen aller Angehörigen

Wesseling, im Juli 2023

* 17. November 1924 † 8. Juli 2023

Marietta Mnich
geb. Effertz

Hans Peter und Heike Effertz
Familie, Freunde und Nachbarn

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 21.7.2023 um 11 Uhr in
der Trauerhalle des Westfriedhofs, Venloer Straße 1132, 50829
Köln, statt. Anschließend erfolgt die Beerdigung.
Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende
an Caritas International, IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02,
Kondolenzspende Marietta Mnich.

Wir trauern um unsere liebe Tante, Großtante
und Urgroßtante

Kondolenzanschrift: Familie Effertz c/o Ahlbach Bestattungen,
Venloer Straße 685, 50827 Köln

Alle Traueranzeigen auch online aufwirtrauern.de
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FERIEN-
PROGRAMM

MO-SA
11-19 UHR
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MO-SA 

11-19 UHR11-19 UHR11-19 UHR11-19 UHR

BEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BARBEACH-BAR

www.segmueller.de/super-sommer

VOLLSTÄNDIGES
PROGRAMM UNTER:

Eis am Stiel
1.-

SPIEL
UND SPASS

Hüpfburgen, Riesen-
rutsche, Spielmobil,

Nostalgische
Eisenbahn,

uvm.

FREIER
EINTRITT

0%
FINANZIERUNG
Nutzen Sie unseren Service

gebührenfrei bis zu
72 MONATE lang. Ganz

ohne Anzahlung.

BIS ZU

72
MONATE

COCKTAILBAR

BEACH-AREA

SAMSTAGS LIVE-MUSIK

FOOD SPECIALS

Über 20

DINOSAURIER-
MODELLE IN

ORIGINALGRÖSSE,
beweglich mit Dino-Sounds!

Inkl. Ausgrabungs-
camp für Kinder.camp für Kinder.

DINO-SHOW
LIVE VOR ORT

13.07. BIS 22.07.
11-19 UHR

GRATIS

Polarbox Kühlbox Kunststoff Türkis, Gelb, Nude,
Lila oder Hellblau, Lederband Braun, 20L, B/H/T
ca. 44x28x38 cm. 3729665 *Unverbindliche
Preisempfehlung des Herstellers

NUR SOLANGE
VORRAT REICHT!

Polarbox KühlboxPolarbox KühlboxPolarbox Kühlbox Kunststoff Türkis, Gelb, Nude, 

19.99
Polarbox Kühlbox

44.90*

20 Liter Inhalt

DAS EINRICHTUNGSHAUS DER SUPERLATIVE
Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus
der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG,
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 230918

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 19:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 19:00 Uhr

50259 Pulheim
Segmüller-Allee1 / Ecke Max-Planck-Str.
Tel.: 02238/966 600

LIVE ON STAGE
Moderatorin Julia Drexler

Spannende Spielrunden auf
der Bühne, Beach Games mit

tollen Preisen

22.07.
12-18 UHR

ERÖFFNUNG
SOMMER-LOUNGE

www.segmueller.de/standorte/pulheim/veranstaltungen

VOLLSTÄNDIGES
PROGRAMM UNTER:

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

Hotline
0221
2801

T: 0221 221-97333

&

Veranstaltungen im
Bezirksrathaus Porz

Rathaussaal Porz

AnnaMateur
mit „Kaoshüter“

Sa., 23. September 2023, 20 Uhr

MarinaKirstenund IanBishop
Schlagerparty „Hello Again“
Mi., 25. Oktober 2023, 15 Uhr

Florian Schroeder
mit „Neustart“

Fr., 20.Oktober 2023, 20 Uhr

Innenstadt. Die Kölner
Schildergasse gehört weiter-
hin zu den meistfrequentierten
Einkaufsstraßen in Deutsch-
land. Nach den Zahlen für das
erste Halbjahr 2023 lag die

Schildergasse knapp auf Platz
vier.
Spitzenreiter war die Kau-

fingerstraße in München mit
12,87 Millionen Passanten,
gefolgt von der Zeil in Frank-

furt mit 11,80 Millionen, der
Georgstraße in Hannover mit
10,56 und der Schildergasse
mit 10,28 Millionen Passanten.
Die Hohe Straße liegt auf Platz
8 mit 7,83 Millionen Passanten.

Passanten werden mit dem Laser gescannt
Somit flanieren im Schnitt

täglich rund 28000 Menschen
allein über die Schildergasse.
Das ist mit der Besucherzahl
eines mittelgroßen Musikfesti-
vals gleichzusetzen. Vor allem
die Kombi aus der Sehenswür-
digkeit Kölner Dom, den Muse-
en und Shoppingmöglichkei-
ten direkt an einem Ort macht
den Reiz der 534 Meter langen
Schildergasse – und natürlich
auch der Hohen Straße – aus.
Es lasse sich eine insgesamt

stabile Entwicklung der Pas-
santenfrequenzen in den deut-
schen Citys feststellen – und
dies trotz der Verunsicherung
vieler Menschen durch den Uk-
rainekrieg und der anhaltend
hohen Inflation, so die Analys-
ten von Hystreet. Das in Köln
ansässige Unternehmen gehört
zur Aachener Grundvermögen
Immobiliengesellschaft, die
zahlreiche Häuser in der Kölner
City besitzt.
Die Zahl der Passanten wird

im Übrigen mithilfe von La-
serscannern gemessen, die an
Hausfassaden befestigt sind.
Diese messen 365 Tage im Jahr
und 24 Stunden am Tag jeden
einzelnen Passanten. (red.)

SchildergasseSchildergasse
macht den 4. Platzmacht den 4. Platz

Die Schildergasse: Über 10
Millionen Passanten wurden
im ersten Halbjahr erfasst.

Foto: Uwe Weiser

Innenstadt. Das bekannte Denkmal für
„Die Sendung mit der Maus“ vor dem Ge-
bäude des WDR in Köln ist verschwun-
den. Seit Ende Juni 2023 sind dort nur
noch zwei Leitkegel vorzufinden. Grund
dafür ist laut dem WDR vor allem Vanda-
lismus. Wegen zahlreicher Kratzer im
orangefarbenen Lack muss die Figur nun
instandgesetzt werden. Die Maus-Figur
sol in ein paar Wochen wieder an Ort
und Stelle vorzufinden sein.

Foto: Machbar GmbH

Maus mussteMaus musste
kurz rauskurz raus
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Köln – Mit dem Markstart Ende
2019 steht der Peugeot 2008 mit
fast 700.000 produzierten Ein-
heiten seit jeher auf dem Sieger-
treppchen der SUV-Verkäufe im
B-Segment in Europa und führte
diese Liste im Jahr 2021 sogar an.
Der Erfolg dieses Modells ist ins-
besondere dem Peugeot e-2008 zu
verdanken, der ab 2019 mit mehr
als 75.000 produzierten Einheiten
ein Vorreiter bei der Elektrifizie-
rung in seinem Segment war. Mit
einem Anteil von 17,4 Prozent an
den Verkäufen der Versionen im
Jahr 2022 steht er auf dem Podi-
um der europäischen Verkäufe von
elektrischen SUVs im B-Segment.

Peugeot präsentiert mit dem neuen
2008 ein neues Außendesign: Die
neue Frontpartie des Modells ist
breiter und weist ein spezifisches
seitliches Muster auf, das sich mit
den Scheinwerfern verbindet und
den kraftvollen Auftritt des Fahr-

zeugs verstärkt. Auch die Lichtsi-
gnatur wurde überarbeitet: Diese
zeichnet sich vorne durch drei
vertikale Lichtkrallen aus, die in
die seitlichen glänzend schwarzen
Lufteinlässe des Stoßfängers inte-
griert sind. Die LED-Rückleuch-
ten bestehen aus dem 3-Krallen-
Design aus übereinander liegenden
horizontalen Doppellamellen, die
schmal und elegant sind und dazu
beitragen, den neuen Peugeot 2008
optisch zu verbreitern.

Ein Hauptelement des Innen-
raums und eines der markantes-
ten Merkmale der Modellpalette
ist das Peugeot i-Cockpit. Der
neue e-2008 First Edition verfügt
über ein digitales 3D-Kombiins-
trument, das sich auf Augenhöhe
direkt über dem Lenkrad befindet.
Das 10-Zoll-Display (25,4 cm) hat
ein neues Design und ermöglicht
die Steuerung der neuesten Gene-
ration des Infotainment-Systems.

Der neue Elektromotor des Peu-
geot e-2008 steigert die maximale
Leistung um 15 Prozent auf 156
PS (115 kW). Die Reichweite
konnte von 341 Kilometer auf 402
Kilometer erhöht werden.

Anfang 2024 wird der Peugeot
2008 auch den neuen 48V-Hyb-
ridmotor erhalten, der aus einem
PureTech-Benzinmotor mit 136
PS (100 kW) und einem Elekt-
romotor besteht, die mit einem
neuen elektrifizierten Sechs-
gang-Doppelkupplungsgetriebe
gekoppelt sind. Dank einer Bat-
terie, die sich während der Fahrt
auflädt, bietet diese Technologie
ein zusätzliches Drehmoment bei
niedrigen Motordrehzahlen und
einen bis zu 15 Prozent niedri-
geren Kraftstoffverbrauch. Im
Stadtverkehr kann der neue 2008
Hybrid mehr als 50 Prozent der
Zeit im emissionsfreien Elektro-
modus fahren. WMD

Neues Außendesign für den Peugeot 2008 Foto: we /WMD

Köln – Volkswagen schickt den
neuen Touareg R eHybrid ins Ren-
nen. Das Topmodell der Oberklas-
se-Baureihe kommt als Plug-in-
Hybrid mit dem leistungsstärksten
Antrieb aller Volkswagen Serien-
modelle auf den Markt. Mit opti-
mierter Fahrwerksabstimmung will
der Touareg R seine Rolle als elek-
trifiziertes SUV-Spitzenmodell der
Marke Volkswagen erfüllen. Das
Performance-Modell wurde zudem
an Front und Heck überarbeitet, er-
hielt ein komfortableres Interieur
und das intuitiv bedienbare Cockpit.

„Der Touareg R eHybrid ist unser
absolutes Topmodell. In keinem
anderen Fahrzeug bieten wir so viel
Leistung, Reisekomfort, Fahrdyna-
mik und individualisierte Ausstat-
tung. Darüber hinaus begeistert er
mit seinen Off Road Eigenschaften
und zeigt sich mit einer Anhänge-
last von 3,5 Tonnen als perfektes
Zugfahrzeug für anspruchsvolle
Aufgaben“, sagte Peter Jost ist

Leiter Marketing & Vertrieb Volks-
wagen R, der Premium-Perfor-
mance-Marke von Volkswagen, im
Gespräch mit DIEAUTOSEITEN.

Der neue Touareg R eHybrid ist
mit dem 3,0 Liter-Sechszylinder-
Turbomotor ausgerüstet, der mit
Hilfe einer E-Maschine auf eine
Systemleistung von 562 PS (340
kW) und einem Drehmoment von
700 Nm kommt. Dies ermöglicht
eine Beschleunigung von 0 auf 100
km/h in 5,1 Sekunden, die Höchst-

geschwindigkeit ist bei 250 km/h
erreicht. Zusätzlich hat dieser
Touareg einen Dachlastsensor, der
mit der Fahrwerkselektronik ver-
netzt ist. Diese weiterentwickelte
Abstimmung der Fahrwerks- und
Regelsysteme soll beim Touareg R
eHybrid für ein Plus an Stabilität
und Präzision sorgen. Neben der
traditionellen R-Farbe „Lapiz Blue
Metallic“ ist der Touareg R eHybrid
(ab 93.870 Euro) auch mit der ex-
klusiven Mattlackierung „Silizium
Grau Matt“ bestellbar. WMD

Erfolgsmodell im neuen Glanz
Peugeot 2008 soll die Elektrifizierung der Marke vorantreiben

LeistungsstärksterVolkswagen
Touareg R eHybrid will mit Dynamik und Komfort überzeugen

Turbo-Sechszylinder- und E-Motor sorgen für Effizienz Foto: we /WMD

Renault Rafale startet
Köln – Mit dem Rafale setzt Ren-
ault ein sportliches SUV-Coupé
an die Spitze seines Modellpro-
gramms und sorgt damit nach dem

neuen Espace erneut für frischen
Wind imD-Segment.Marktstart ist
im Frühjahr 2024 als E-Tech Full
Hybrid, einem Vollhybrid neues-

ter Generation mit 400-Volt-Netz
und 200 PS (146 kW) Systemleis-
tung – später folgt ein Vollhybrid-
Allrad mit 300 PS (220 kW). Das
Multi-Mode-Getriebe erlaubt 15
Fahrstufenkombinationen, so soll
Effizienz und direktes Ansprech-
verhalten gewährleistet sein. Der
Rafale soll die Renault Offensive
fortsetzen, die im Frühjahr 2023
mit dem neuen Espace begonnen
hat. WMD

schnell. Schneller.
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Der große Barbie-
Hype zum Kinostart

Slang-Hochburg
Rheinland

AAlllleess aauuff PPiinnkk!!Alles auf Pink!

JJuuggeenndd--SSpprreecchh::Jugend-Sprech:
DDaass nneerrvvtt aammDas nervt am
mmeeiisstteennmeisten

Lesen Sie im Sonntag-EXPRESS

VON AYHAN DEMIRCI
Innenstadt. Jetzt kommt

raus: Selbst das Wiederaufstel-
len einer Säule wird in Köln,
das seit dem Dombau bis in
die Gegenwart der quälenden
Opernsanierung Bauverzöge-
rungen gewohnt ist, kompli-
ziert und zum zeitraubenden
Akt. Nach Auskunft einer Spre-
cherin der Stadt liegt die Pum-
pe zerlegt in ihre Einzelteile in
einem Lagergebäude auf dem
Kölner Südfriedhof.
Die Stadt ist - zu Recht - der

Auffassung, dass die Firma, de-
ren Mitarbeiter die Pumpe auf
dem Gewissen hat, für die Kos-
ten der Wiederherstellung und
der Instandsetzung auf dem
Alter Markt aufkommen muss.
Die Kosten bewegen sich im
hohen fünfstelligen Bereich.
Bei einer Ausschreibung

wurde ein Angebot eingeholt.
Die betroffene Versicherungs-
gesellschaft der Baufirma aber
hielt den Preis für zu hoch
und ging dagegen vor. Es kam
zu einer rechtlichen Ausein-
andersetzung zwischen Stadt
und Versicherung, infolgederer
die Stadt nachgeben und eine
zweite Ausschreibung starten
musste.
Derzeit, so die Stadtspre-

cherin, würden weitere Ver-
gleichsangebote eingeholt.
Die Ausschreibung umfasse

„das Gewerk der Steinmetzar-
beiten, da es nicht nur um die
bloße Aufstellung der schwe-
ren Steinquader geht, sondern
einige Steine komplett fach-
gerecht aufgearbeitet und ge-
stalterisch sachgerecht ergänzt
werden müssen“. Immerhin:
Der Pumpenschwengel scheint
beim Unfall nicht lädiert wor-
den zu sein. Der Lkw beliefer-
te am Unfalltag die Baustelle
des „Roten Hauses“ am Alter
Markt.
Bei der Pumpe handelt es

sich um eine der wenigen er-
haltenen Pumpen, wie sie bis
ins 19. Jahrhundert zur Wasser-
versorgung den Kölnern dien-
ten. Der Ort war auch ein be-
liebter Waschplatz mitten in
der Stadt: Frauen wuschen hier
die Wäsche aus dem Haushalt.

Wat fott es blievWat fott es bliev
fott?fott?

So sah die Pum-
pe am Alter
Markt vor dem
Unfall aus.

Drei Jahre nach Unfall: Weiterhin Zoff um Kosten

Es war für Köln ein „historischer“ Unfall: AmMorgen des 4. Ju-
ni 2020 fuhr ein Bauarbeiter mit seinem Lkw die aus der Zeit
um 1750 stammende Wasserpumpe auf dem Alter Markt aus
Versehen um. Sogar den Zweiten Weltkrieg hatte das meh-
rere Meter hohe Bauwerk aus Sandstein und Basalt bis da-
hin offenbar unbeschadet überstanden – jetzt lag es dahin-
gerafft auf dem Boden. Die Polizei knöpfte dem Unfallfahrer
noch vor Ort ein Verwarngeld ab. Nur: Das alles ist schon über
drei Jahre her. Wo ist die Pumpe?

Sogar den Zweiten Weltkrieg hatte sie
unbeschadet überstanden, dann folgte
ein „kleiner“ Parkrempler. Foto: Miebach

Neugestaltung derNeugestaltung der
GürzenichstraßeGürzenichstraße
Innenstadt. Im Zuge der

Arbeiten zur Neugestaltung
der Gürzenichstraße beginnt
die Stadt Köln ab Montag mit
der fünften Bauphase. Hier-
bei wird die Gürzenichstraße
zwischen „Kleine Sandkaul“
und Martinstraße neu gestal-
tet. Die Gürzenichstraße wird
für die Arbeiten voraussicht-
lich bis Mitte September im
genannten Abschnitt für den

Kfz-Verkehr voll gesperrt. Der
Fuß- und Radverkehr kann an
der Baustelle vorbeigeführt
werden. Die Fahrverbindung
Quatermarkt – „Kleine Sand-
kaul“ ist für den Kfz-Verkehr
wieder möglich.
Die Eingänge zu den anlie-

genden Geschäften, Lokalen
und Häusern bleiben jederzeit
zugänglich. Die Anlieger wer-
den separat informiert,

Kölle ess de „Bierstadt Nr.
1“. Dat leckere Bierche Kölsch,
met dem Jeschmack, dä mer
nit verwähßele kann, darf nor
en Kölle un em nökste Öm-
kreis jebraut wäde. En ah-
le Böcher weed Kölle allt em
Meddelalder et „Bierhuus
vun der Hanse“ beschrevve.

Et weed noh strenge Rejele,
dem Reinheitsjebott von 1516,
jebraut. Die Bräuerzunf wor
huh anjesinn un hatt en Kölle
vill ze kamelle. Em Johr 1986
hann sich dann die kölsche
Bräuer zesammejedonn un en
der „Kölsch-Konvention“ be-
schlosse, sich an all die stren-
ge Rejele ze halde.Wä e lecker
Bierche bestellt, kann secher
sin, dat’e nor beste Qualität ze
drinke kritt.

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle
Bierstadt Nr. 1
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Kaufgesuche

Garten

Tierbörse

Häusliche
Pflege

Dienstleistung

Verkäufe
Häuser

Senioren-
wohnungen

Kapitalanlage

Immobilien-
gesuche

Kaufgesuche
Häuser

Kaufgesuche
Eigentumswohnung

2-3 Zimmer-
wohnungen

Gewerbliche
Mietangebote

Mietgesuche

Bauen & Wohnen

Reise und
Erholung

Westerwald

Fahrzeug-Kaufgesuche

Wohnwagen/Wohnmobile

W. KIESEL GMBH
Hauptstr. 358 • 51143 Köln
Telefon 0 22 03/5 33 11

FENSTERLÄDEN

P
aß
ge
na
u
na
ch

M
aß

ALU
,KU

N
STSTO

FF,H
O
LZ

www.kiesel-fensterlaeden.de

BAUMDIENST MÖDL
° Baum- und Risikofällungen

inkl. Entsorgung
° Klettertechnik °Wurzelfräsen

° kostenlose Beratung

Tel. 02234 – 899988

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

Viel Haus für wenig Geld

HOME[base]

www.HELMA.de

Lernen Sie jetzt die neue Haus-Linie
von HELMA kennen!

HOME[base]-Häuser sind unveränder-
bar, dafür unverwechselbar und
deutlich günstiger. Zum Beispiel das
HOME[base] 155: Stadtvilla mit ca.
155m² Wohnfläche, 6 Zimmern, Effizi-
enzklasse A, Kaufpreis 312.000€.

Ich berate Sie gern! Vereinbaren
Sie gleich einen Termin:
Roswitha Maser Immobilienökonom (ebs)
HELMA Eigenheimbau AG
roswitha-maser@HELMA.de
Tel. 0171 /909199 0

Verlag:
Kölner Anzeigenblatt GmbH & Co. KG
August-Horch-Str. 10, 51149 Köln
Geschäftsführung:
Hans Peter Zimmermann

Mediaverkauf:
MVR Media Vermarktung Rheinland GmbH
(ein Unternehmen der Kölner Stadt-
Anzeiger Medien)
Amsterdamer Straße 192, 50735 Köln
Team Regional Tel.: (0221) 224 2586
mediaverkauf-regional.koeln@dumont.de
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Oliver Siegert, wohnhaft in Köln
Gültige Preisliste Nr. 2a ab KW 01/2023

Redaktion:
Creative DuMont Rheinland GmbH (ein
Unternehmen der Kölner Stadt-Anzeiger
Medien), Amsterdamer Straße 192,
50735 Köln, Tel.: (0221)224 2240
Alexander Kuffner (Leitung und ViSdP,
wohnhaft in Niederkassel)
Holger Bienert
Alexander Büge
Serkan Gürlek

Zustellung/Vertrieb:
Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co.
KG, August-Horch-Str. 10, 51149 Köln
www.rdw-koeln.de

Druckauflage: 513.488 Exemplare
Verteilte Auflage: 508.237 Exemplare
(laut ADA 2. Quartal 2023), kostenlose
Verteilung an die Haushalte in Köln

Druck:
DuMont Druck Köln GmbH & Co. KG
(ein Unternehmen der Kölner Stadt-
Anzeiger Medien)
Amsterdamer Straße 192, 50735 Köln

Für die Herstellung dieser Zeitung wird
Recyclingpapier verwendet.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder wird keine Gewähr übernom-
men.

Redaktionsschluss: Dienstags, 13 Uhr
Anzeigenschluss: Mittwochs, 13 Uhr
(wenn nicht abweichend auf der
Titelseite vermerkt)

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten
möchten, senden Sie bitte eine E-Mail an
zustellverbot@rdw-koeln.de und bringen
Sie bitte einen Aufkleber mit dem Hinweis
„Keine kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem
Briefkasten an.

Weitere Informationen finden Sie auf dem
Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de

IMPRESSUM
Wochenzeitung
für die Stadt Köln
mit 11 Teilausgaben

Achtung ! ! ! 100 bis 10.000 € Kaufe alle PKW, LKW, Geländewagen, Nutz-
fahrzeuge – alte und neue Bj., auch mit Schäden, TÜV, KM egal! Barzahlung,
kostenlose Abholung! Tel. 0221 /20460689 W.app 0157 – 888 353 99

Aldi
Burgerme
Center Shop
Denn´s Biomarkt
dm-Markt
E-Center
Edeka
Globus
Globus Bau
Hit

JYSK
Lidl
Norma
Ostermann
Polsterarena
Bernskötter
Porta
Rossmann
SB Möbel Boss
Segmüller
Trinkgut

Diese Ausgabe
(auch in Teilauflagen)

mit Beilagen
von:
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0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Gardinenwäsche; abnehmen, waschen, an-
bringen. Ihr DEKO Rolf Raumausstatter
 0221-8703484

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken  0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de
 02234-59621

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Briefmarken kauft Ehrenvorsitzender Brief-
markenverein.  02202-245581 ebenso
Fachwerkhaus

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!!  0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Aktion!!  0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, ho-
he KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW / LKW-Ankauf. Sie erhalten
bei uns den besten Preis!  0172-
4038446

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Briefmarken & Münzen: Ob Sie eine
Einlieferung für unsere Auktionen
vornehmen oder sofort gegen bar
verkaufen wollen - auch an Ihrem
Wohnort -, wenden Sie sich an die
richtige Adresse: AIX-Phila GmbH,
52062 Aachen, Lothringerstraße 13,
 0241-33995 - www.aixphila.de

20 Jahre Entrümpelung preiswert, besen-
rein und zu garantierten Festpreisen. Un-
verbindliche kostenlose Besichtigung: 
0221-5897618, werner-koeln.de

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117,  02242-
9041348 o. 0177-7593050

Modelleisenbahn Spur H0 - Märklin, Roco,
Fleischmann gesucht - auch LGB und
Lenz-Spur-0 gesucht. Gerne auch größe-
re Anlagen und Sammlungen. Tel. 02234
- 89 492

Badsanierung, Fliesen, Sanitär, Hei-
zung, Elektro (Meisterbetrieb), kom-
petent, zuverlässig, günstig (Bad
Ausstellung), 0175-4018760

Airporttransfer supergut & zuverlässig.
02234-4306380

Deutsche Sanitär- /Heizungsfirma - muss
nicht teuer sein! Rohrbruchspezialist -
Modernisierung - Fair - Kompetent 
02206-9442209Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker

aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Malerarbeiten sauber, preiswert  02234-
4308098

Wer hat kostenlos Trödel?  0177-
2192583

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

Entrümpelungen von Häusern, Wohnun-
gen, Zimmern Keller und auch Gewer-
beimmobilien, Wertanrechnung möglich,
0151-59429787.

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten, ger-
ne Kleinaufträge. 0157-77392797

Komplett eingerichtete Arbeits- und Be-
sprechungsplätze in Holweide zu ver-
mieten. Anfragen an:

info@per-spektiven.de

! 0157 - 37 77 92 12 Achtung Ankauf !!
Pelze, Bekleidung, Handtaschen, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Näh-u. Schreib-
masch., Bücher, LP's, Briefm., Teppiche,
Möbel, Gobeline, Puppen, Besteck, Bil-
der, Uhren, Tafelsilber, Münzen, Bern-
stein u. Schmuck. Seriöse Hausbesu-
che, Barzahlung. Frau Hartmann 
0157 -3777 9212

0163 - 3967068 Wir suchen antike Möbel,
Porzellan, Uhren, Schmuck, Bernstein,
Bronzefig., Pelze, Handtaschen, Häckel-
decken, Puppen, Lexika, Lps. Frau Wesel

Ankauf PKW,LKW, Busse, Pick Up'S, Gelän-
de/Unfallwagen, Motorschaden. Komme
sofort zahle faire Preise.  02202 -
2379996 / 0163 - 8348888 auch SA/SO.

Hundefriseurin in Ausbildung sucht Hunde
für kostenlose Übungsschnitte.  0151-
23192347

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

Arzt, solvent, sucht ruhige 2-3 Zimmer, ca.
50-70 m², Balkon/Terrasse, Kölner Innen-
stadt. 0157-35155330

Köln und Umkreis von 5 km suchen
wir eine Fam. ein EFH, ZFH o. RH
mit ebenerdigen Zugang zum Gar-
tenbereich, Grdst. ca. 300 m², Wfl.
ab 120 m² bis € 750.000,-. Rufen Sie
uns unverb. an, wir beraten Sie ger-
ne unverb. im Detail. Infos unter:
www.bender-immobilien.de, oder un-
ter: 02204/2904940

Jetzt online eine kostenlose und un-
verbindliche Wert-Analyse Ihrer Im-
mobilie anfordern - einfach Objektda-
ten eingeben und erste Einschät-
zung erhalten! Infos unter www.ben
der-immobilien.de oder 0800/
1188660

Alt-Hürth, DHH, 155 m², 799.000,--€, von
Privat. Bitte keine Makler.
kaufanfrage2023@gmx.net

Ihr Partner für Renovierungen von A-Z
zum Festpreis + Gartenarbeiten und
Entrümpelungen. Jetzt 20 % Rabatt
 0163-2634078

Mitmieter (2 Zimmer frei) für 380,- €. 
0221-82820128

Kapitalanlage oder Baugrundstück
Köln-Holweide Carl-Severin-Straße
Grundstück 269 m² 9 Garagen Mie-
teinnahme 10.560 €/Jahr KP
263.620,-- € Käuferprovision 3,57 %.
Karin Geller Immobilien Bergisch-
Gladbacher-Straße 984, 51069 Köln
Dellbrück Tel.: 0221-9697930

Junge Frau sucht eine Wohnung zur Miete
bis 600,- € Warmmiete ab August. 
0163-3912698

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
 0221-2769612

Badewannen - Neubeschichtung, schnell
und preiswert, alles ohne Fliesenscha-
den, auch für Duschtassen, mit Garantie,
Fa. Derichsweiler, Tel.: 0221 - 2598 1779

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-
25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Badewannenumrüstung mit Seiteneinstieg.
Wansa Badkonzept www.wansa.de
02171/3992599

Kaufe Damen- und Herrenbekleidung
von Kopf bis Fuß, auch Pelzmäntel
und Pelzjacken und Goldschmuck al-
ler Art. Anrufen lohnt sich!  0174-
8043973

Firma kauft! Hochwertiges Porzellan,
Meissen, Rosenthal, Herend, ältere
Weine u. Champagner, Pelze, Porzel-
lanfiguren, Silber, Modeschmuck,
Zinn, Musikinstrumente, hochwerti-
gen Schmuck+Uhren. 0221-
17052664

Steinpflege ohne Hochdruck ab 4.99 € pro
m² wir imprägnieren, verfugen Ihre Stei-
ne mit Langzeitschutz. 0163-2381398

Suche Stand-Wand u. Kaminuhr sowie Por-
zellan, Zinn, Bleikristall, Holz, Möbel, Näh-
u. Schreibmaschine, Bücher u. LP'S. 
0179-7443553 Steinbach

Suche Breitling, Omega, Cartier, Rolexarm-
banduhren. Auch defekte oder alte Mo-
delle. 0177 - 9037482

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-1086945

Für Senioren: Altersgerechtes Wohnen in
gepflegter Wohnanlage in Köln-Höhen-
berg, 2 Zimmer, 42 m², Wintergarten, Ein-
bauküche, Parkettboden, Personenauf-
zug, Einkaufsmöglichkeiten, Ärzte, täg-
lich wechselnde Freizeitangebote, Gar-
tennutzung, Baujahr 1996, Energiever-
brauchsausweis, Gaszentralheizung,
Energiekennwert 124 kWh. Kaltmiete
710,- € zzgl. 170,- € Nebenkosten, ver
trieb@focus-immo.de, 02232-568480.

Junge Rumänin 45 Jahre, sucht 24 Stun-
den Stelle! Bin Erfahren in der Betreuung
von älteren Menschen. Ich habe sehr viel
Einfühlungsvermögen für schwer kranke
Menschen, ich trinke keinen Alkohol und
bin Nichtraucherin. Gerne Langfristig! Bit-
te nur seriöse Anfragen!  0621-
18060355 Handy 01579-2452045

Erholen und entspannen im Haus Fern-
blick, Westerwald, Hachenburg, ebene
Wanderwege, Parterre Zimmer, Abholser-
vice, Halbpension, Ferienhaus, Rollstuhl-
gerecht, Weihnachten geöffnet.
www.pension-meutsch.de.  02688-
8365

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0178-3501387

Service wohnen in Höhenberg, 2 Zi.-Senio-
renwohnung, 41 m², EG, neuwertige Ein-
bauküche, Gartennutzung, KM 530,- € +
NK und Servicepauschale,  0176-
92113300

Suche: Junge Beamtin sucht Wohnung.
Linksrheinisch, zentral, ab 2 Zimmer mit
Balkon. Max. 900,-€ warm. Bitte melden
unter 0173-2603773.

Immobilie zur Altersvorsorge gesucht.
0177-8899456 andreas@tipse.de

ACHTUNG SOMMER AKTION 20%RABATT
AUF ALLE HAUS UND GARTEN ARBEI-
TEN :UNKRAUT BESEITIGUNG ! -Rasen
mähen/Einsäen/Vertikutieren/Rollrasen
Verlegung- Beet Säuberung-Garten Neu
Gestaltung- -Gehweg/Einfahrt/Terras-
sen/Fassaden/Dach/Reinigung -Terras-
senBau-Neupflasterung-Wintergärten-
reinigung/Fensterputzen-Keller/Wände
Trocken Legen-Zaun Bau/Zaun An-
strich-Bunt Stein Putz/Stein Teppich-
Mal Arbeiten J.Renz RUFNUMMER MO-
BIL: 0163 26 88 016 FESTNETZ: 02271
60 12 635

Selbstständiger junger Gärtner mit grünem
Daumen pflegt und gestaltet Ihren Gar-
ten (Anlage). Keine Stunden klopfen, Pau-
schalpreis mit Grünschnittentsorgung
auf Wunsch 0177-3228100

rheinische-anzeigenblaetter.de/anzeigen

ANZEIGEN SCHALTEN
GANZEINFACHONLINE!

jederzeit 5% Preisnachlass
Anzeigen gedruckt und online auf

aktuell und regional

Ihre
Anzeigen

auch
online!

Ihre Anzeigen
auch online!

Ein Angebot von:

Ihre
Anzeigen

auch
online!
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www.zusteller-jobs.net
0 2203 1883 99

Unsere Zeitung zustellen!

0 175 999 44 00

Sommerferien-Gewinnspiel!
Jetzt bewerben und Gewinnchance sichern!

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

Zeitungszusteller (m/w/d)
gesucht!
aktuell verstärkt in

• Porz

• Rath-Heumar

• Brück

Für die Verteilung unserer Zeitungen suchen wir Zusteller

(m/w/d) ab 13 Jahren. Jeder, der am Wochenende auch

nur wenige Stunden Zeit hat, kann für uns tätig werden!

Darüber hinaus sind auch Festanstellungen möglich.

02203 18 83 99 0175 999 44 00

bewerbung@rdw-koeln.de / www.zusteller-jobs.net

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

Zeitungszusteller (m/w/d)
gesucht!
aktuell verstärkt in

• Braunsfeld

• Weiden

• Auweiler

Für die Verteilung unserer Zeitungen suchen wir Zusteller

(m/w/d) ab 13 Jahren. Jeder, der am Wochenende auch

nur wenige Stunden Zeit hat, kann für uns tätig werden!

Darüber hinaus sind auch Festanstellungen möglich.

02203 18 83 99 0175 999 44 00

bewerbung@rdw-koeln.de / www.zusteller-jobs.net

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

Sie verfügen über ein oder mehrere Fahrzeuge mit einer Zu-

ladung ab 1,4 Tonnen und können donnerstags und/oder

freitags für uns tätig werden?

Senden Sie uns Ihre Kurzbewerbung

per E-mail an: bewerbung@rdw-koeln.de

Spediteure (m/w/d)

für die Auslieferung unserer Zeitungen

gesucht!

Jede Woche verteilen wir 12 verschie-

dene Anzeigenblätter im gesamten

Großraum Köln-Bonn. Insbesondere

für alle kleinen und mittelstän-

dischen Unternehmen sind wir

seit Jahrzehnten ein zuverlässiger

Werbepartner.

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de
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Arbeits-
angebote

Stellenangebote

Arbeits-
gesuche

Lernhilfe
sucht

Lehrkräfte
für Einzelunterricht

für unsere Schulen in: Engelskirchen, Wiehl,
Wipperfürth, Nümbrecht, Lindlar, Gummers-
bach, Overath, Rösrath, Bergisch Gladbach,
Köln-Rodenkirchen, Troisdorf. Voraussetzung
ist ein abgeschl. oder fast abgeschl. Studium.
Infounter: Tel. 02202/9424292

Wir suchen ab sofort
Reinigungskraft (m/w/d)

17,5 StundenWocheMo-Fr + alle 14
Tage Samstags, Arbeitsbeginn 08:00 Uhr

für das Altenheim St. Josefsheim
in Köln-Weiden

AnsprechpartnerHerr de Jesus Ahnert
Tel.: 0177/7330819

Ansprechpartner Frau Zierden
Tel.: 0221-71751380 bis 13 Uhr

Ansprechpartner: Frau Zierden/Herr Rust
0221-71751380Anrufe bis 13 Uhr

Wir suchen ab sofort eine
Reinigungskraft (m/w/d)

25 StundenWocheMo-Fr + alle 14 Tage
Samstags, Arbeitsbeginn 06:00 & 07:00 Uhr

für das Krankenhaus
St. Agatha in Köln-Niehl

Wir suchen ab sofort
Reinigungskraft (m/w/d)

Mo.-Fr. + alle 14 Tage Samstags+ Sonntags
25 StundenWoche, Arbeitsbeginn 06:00 Uhr

für das Krankenhaus St. Antonius
in Köln Bayenthal

Ansprechpartner: Frau Pink
Tel.: 0221/379364134 bis 13 UhrWir suchen ab sofort

Teamleitung-Reinigungskraft
Stundenwoche 25

Mo-Fr, Arbeitsbeginn 06:00 Uhr
für das Krankenhaus St. Antonius

in Köln Bayenthal

Ansprechpartner:Herr de Jesus Ahnert
Tel.: 0177-7330819 bis 13 Uhr

Wir suchen ab sofort
Hol- und Bringedienst

30 Std./Woche,Mo-Fr und alle 14 Tage Sa.+So.
Früh- und Spätschicht abwechselnd

Arbeitsbeginn 06:00 Uhr
für das Krankenhaus St. Antonius

in Köln Bayenthal

Ansprechpartner: Frau Pink
Tel.: 0221/379364134 bis 13 Uhr

Bei guter Bezahlung in Vollzeit oder Teilzeit gesucht:
Verkäufer/innen m/w/d

Metzgerei Plüming
Bremsen 12, 42799 Leichlingen
Tel. mobil: 01 60-96 85 05 55

oder 01 60-96 81 08 49
oder ab 20 Uhr: 0 21 75/65 71

E-Mail: office@metzgerei-plueming.de
www.metzgerei-plueming.de

Wir suchen für die Personenbeförderung einen

Fahrer und Disponent (m/w/d)
in Vollzeit, Raum: BM / LEV / K
für die Personenbeförderung

Dispo: 0221 – 79 10 88 74
info@kfd-buettgen.de

LKW-Fahrer (m/w/d)
mit Fahrerlaubnis C1 ab sofort

gesucht zum An- und Abtransport
vonMaterial auf Baustellen im

Kreis Köln/Leverkusen
in Vollzeit.

 0163 / 6 13 81 14

Wir fühlen uns der Tradition und dem handwerklichen Können
verpflichtet – und das seit unserer Gründung vor gut 25 Jahren.
Eine zuverlässige, termingerechte Ausführung aller Arbeiten ist
für uns selbstverständlich und unser Anspruch.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen

Malermeister (m/w/d)
Ihr Aufgabengebiet umfasst unter anderem:
• Führung unseres Teams
• Erstellen von Angeboten und Rechnungen
• Baustellenabwicklung
• Controlling etc.

Sie sind Malermeister oder haben eine Weiterbildung zum Be-
triebswirt, Bautechniker oder Betriebsmanager erfolgreich ab-
gelegt, dann freuen wir uns auf Ihre aussagkräftige Bewerbung.
Bewerbung Bitte per E-Mail an info@kawka-gmbh.de oder auch
telefonisch.

Siemensstraße 11 • 51381 Leverkusen
Telefon: 0 21 71/3 99 24 17 • www.kawka-gmbh.de

Für unser Objekt inKöln-Porz,
suchen wir ab sofort zuverlässige

Reinigungskräfte (m/w/d)
AZ: Di., Mi., Sa. – zwischen 06:00
und 10:00 Uhr – 2,5 Stunden.

OPTI Dienstleistungs GmbH
 022 03/36 91 40

Für unser Objekt in SBKKöln
(Boltensternstr.) suchen wir ab
sofort zuverlässige
Reinigungskräfte (m/w/d)
AZ: Mo.–Fr. ab 7 Uhr,
gegebenenfalls auch am
Wochenende (Steuerkarte).
OPTI GmbH 0 22 03 / 36 91 40

Fahrradfahren ist für dich mehr
Lebenseinstellung als Fortbewegung?
Dann passt du genau in unser Team!

Werde Teil unserer großen XXL-Familie
mit 250 Kollegen. Bewirb dich einfach
unter: bewerbung.sa@fahrrad-xxl.de
oder WhatsApp 02241 9773-111.

Fahrrad XXL Feld GmbH
Einsteinstraße 35 · 53757 Sankt Augustin
Telefon und WhatsApp: 02241 9773-111

fahrrad-xxl.de

DANN BEWIRB DICH ALS:

FACHBERATER FÜR DEN FAHRRAD-/
E-BIKE-VERKAUF
(M/W/D) – VOLLZEIT/TEILZEIT/AUSHILFE

FAHRRADMECHANIKER/
FAHRRADMONTEUR
(M/W/D) – VOLLZEIT

KAUFMÄNNISCHE MITARBEITER
(M/W/D) – VOLLZEIT

MITARBEITER FÜR DIE WAREN-
VERRÄUMUNG/DISPONENT
(M/W/D) – VOLLZEIT

TRAUMJOB
GESUCHT?

WIR SUCHEN AUCH FAHRRAD-
BEGEISTERTE QUEREINSTEIGER

Für unser Objekt inKöln-Deutz
(Siegburger Str.) suchen wir ab
sofort zuverlässige

Reinigungskräfte (m/w/d)
AZ:Mo. – Do. 14:00 – 15:45Uhr
und Fr. 12:00 – 13:45Uhr.Minijob.

OPTI Dienstleistungs GmbH
 022 03/36 91 40

Wir suchen für ab sofort
zuverlässige und deutschsprachige

Gebäudereiniger (m/w/d)
für unser Objekt -

Krankenhaus der Augustinerinnen
(Köln)

Ihr Stundenlohn: 16,20 € + Zuschläge für
Sonn- und Feiertage

- 30 Tage bezahlten Urlaub pro Jahr -
Ihre Arbeitszeiten: Vollzeit

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dannmelden Sie sich gerne bei uns.

Ansprechpartner:
Frau Vila Nova Rusch
Tel.: 0151-18508359

Fahrer (m/w/d)
für Schülertransport und Krankenfahrten

gesucht.
Teilzeit oder 520,-€-Basis,

gerne auch Rentner oder Frührentner.
Schwerpunkt der Tätigkeit

ist die Beförderung vonMenschenmit
Handicap zuWerkstätten und Schulen.

 02234/994588
fahrdienst-wemont@netcologne.de

Wir sind eine 100%ige Tochter des Universitätsklinikums Köln und suchen
für den Bereich Cafeteria, zum nächstmöglichen Zeitpunkt, in Vollzeit und
zunächst befristet auf 1 Jahr, eine

Spülhilfe (m/w/d)
Richten Sie Ihre Bewerbung bitte per E-Mail an ukc-bewerbung@uk-koeln.de
oder auf dem Postweg an Universitätsklinikum Köln Catering GmbH,
z. Hd. Frau Birgit Kaub, Gleueler Str. 80, 50931 Köln.

Fahrunternehmen Sürder
sucht ab sofort aus Köln (Porz, Troisdorf) einen

Fahrer m/w/d
als Teilzeitkraft oder auf 520,00 € Basis

für die Beförderung von Menschen mit Behinderung.
Bewerbung unter 0151/ 540 531 54 oder per

E-Mail an personal@steven-suerder.de

WhatsApp
0162 - 618 7240

www.kleinsbackstube.de/#Karriere
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Tel.: (02 28) 24 99 870
bung.spilles@datevnet.de

GmbH & Co. KG

Reinigungskräfte (m/w/d)
gerne Urlaubsvertretungen,

Schüler, Studenten
für unsere Objekte in

Köln-Godorf
Montag bis Freitag
9.30 Uhr - 11.15 Uhr

Frechen
Montag bis Freitag
6.00 Uhr - 8.00 Uhr

oder
8.00 - 10.00 Uhr

gesucht
Nähere Informationen

erhalten Sie bei:

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Exam. Pflegepersonal für Beratungsge-
spräche zu Topkonditionen mit flexiblen
Arbeitszeiten Mo. - Fr. gesucht Tel. 0177-
7875900

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu 
0177-8658556, 02203-9287526

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu, 
02203-9287526, 0177-8658556

TIM GmbH. Wir suchen für unsere Objekte
in Raum Köln, Aachen, Frechen und
Hürth zuverlässige Reinigungskräfte (m/
w/d). Auf Minijob Basis. Gerne auch auf
Teilzeit Basis  0221-2225230; Mobil:
0173-7271727 oder per Mail: info@tim-
gmbh.eu.

Gärtner macht alles rund ums Haus. 
0152-18660949

Fahrer (m/w/d), (9-Sitzer) für Schüler/Werk-
stattverkehr mit Personenbeförderungs-
schein auf geringfügiger Basis gesucht.
Gerne Hausfrauen/Rentner.  0221-
836151

Rettungssanitäter (m/w/d) kostenlose
Qualifizierung in ca. 3 Monaten, danach
Vollzeitarbeitsplatz im Kölner Kranken-
transport. Mindestgehalt 2400 € + Zula-
gen. info: www.ambulanz-koeln.de

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung 0157-87070585

Rentner aus dem Metallbereich auf 520 Eu-
ro-Basis gesucht um unsere Werkstatt in
Ordnung zu halten HERTEL Rollladen-
Tor- u. Sonnen-Schutz-Technik Dona-
tusstr. 103 in Köln-Pesch, Tel. 0221-
5901006

Pädagogische Fachkräfte, stellv. Leitung
und Kita-Leitung. Wir suchen für unsere
neuen Kölner Einrichtungen pädagogi-
sche Fachkräfte in Voll- und Teilzeit. Wir
freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:
https://www.kita-concept.de/stellenange
bote/ Wir suchen für eine Kita in K.-Mülheim,

Graf-Adolf-Str. eine erfahrene Reinigungs-
kraft als Teilzeit. Mo. - Fr. je 3 Std. pro
Tag. Std.-Lohn 13,00 € Des weiteren für
Porz Westhoven, Innenstadt sofort und
für ein neues Objekt in K.-Braunsfeld,
Maarweg 165 ab 01.08.23 Büroreini-
gungskräfte. 0173-5688514

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch  0171-
5769805

Maler_in, Elektriker_in, Anlagen-
mechaniker_in SHK, Schlosser_in,
Fachhelfer_in gesucht! 1000 Euro
Startprämie, übertariflicher Stunden-
lohn, Deutschlandticket. ABAX Zeit-
arbeit, Wiener Platz 4, 51065 Köln,
0221-559250, info@abaxkoeln.de,
www.abaxkoeln.de

Busfahrer-/in/d in Vollzeit für den Reisever-
kehr/Schullinien mit D/DE gesucht. Min-
gels-Reisen Köln. 0221-9703700

PKW-Fahrer und Begleitperson m/w/d für
die Beförderung geistig und körperlich
gehandicapter Kinder gesucht. 4 Stun-
den schultäglich. Mietomnibusse GmbH,
 02421-57882

Lagerist (m/w/d) in Vollzeit für Getränke-
handel gesucht. 0171-7827071

Kassierer/in, Fleischtheke Ladenkraft/
in (m/w/d) in Voll - und Teilzeit und
Minijob Die Arbeitszeiten finden im
Rahmen der regulären Öffnungszei-
ten (auch am Wochenende) statt.
Gerne auch Quereinsteiger!! NEUGIE-
RIG? Wenn Sie sich angesprochen
fühlen, schicken Sie uns am besten
noch heute Ihre Bewerbung unter An-
gabe des vollständigen Namens und
der Telefonnummer. Wir freuen uns
auf Sie. Rewe Istas z.Hd Herr Frey-
tag Haupstr.128 50996 Tel: 0221-
935883 Fax 0221-9358859 Mail. re
we.istas.koeln@rewe.de

Reinigungskraft (m/w/d) auf Minijobbasis
und mit Steuerkarte nach Köln-Raderthal
gesucht. AZ.: Montag bis Freitag ab 6:00
und ab 16:00 Uhr. Bewerbung bei Gebäu-
dereinigung Orth. 0221-937766-0.

Pizzaboy Raderberg sucht (m/w/d): Piz-
zafahrer und Pizzabäcker, 0174-
3408813.

Spüler/in & Servicekraft (m/w/d) in Vollzeit
& Minijob für Restaurant in 51519 Oden-
thal gesucht 4,5Tage Woche, übertarifli-
che Bezahlung + steuerfreie Zuschläge,
30 Tage Urlaub. 02207-2400

Dentallabor im Kölner Süden sucht versier-
te Bürokraft. Bewerbung unter: bewer
bung@josuweck-dental.de

Suche dynamische Personen, die bei freier
Zeiteinteilung ein hohes Einkommen ver-
dienen möchten. Info : 0176-34421213

51149 Köln, Reinigungskräfte m/w/d auf
Minijob gesucht. Arbeitszeit: Nachmittag
16-18 Uhr. 0176-40158087

Reinigungskräfte m/w/d in Köln-Marsdorf
gesucht. Arbeitszeiten: jeweils Mo.-Sa..
von 08.30-11.00 Uhr. 0176-40158087

Examinierte und angelernte Pflegekräfte
m/w/d in unbefristeter Anstellung ge-
sucht! Dienstplan nach Wunsch, fairer
und transparenter Umgang miteinander,
gute Bezahlung, Deutschlandticket/Fahr-
geld und ein echt nettes Team warten
auf Sie! EPOS Medical.  0221-
292190120, medkoeln@epos-ser
vices.com

Rüstigen Rentner für allerlei Besorgun-
gen und evtl. kleinere Reparaturen
stundenweise für 2-Personen-Haus-
halt privat nach Weiden gesucht. 
013/35979 Zuschriften an: Verlag
Schlossbote/Werbekurier, Uhlstr.
102, 50321 Brühl.

PKW-Fahrer und Begleitperson m/w/d für
die Beförderung geistig und körperlich
gehanicapter Kinder gesucht. 4 Stunde-
en schultäglich. Mietomnibusse GmbH,
 02421-57882

Übernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-7034162

Koch/Beikoch (m/w/d) als Voll-/Teilzeit
oder Aushilfe 520 € für die Sommerzeit
gesucht. Bewerbung per Mail oder telef.
info@bierhaus-salzgass.de oder 0221 -
8001900

Aushilfe (m/w/d) Bereich Spüler auf 520 €
Basis gesucht, info@bierhaus-salz
gass.de 0221 - 8001900

MFA freundlich, empathisch, engagiert, be-
lastbar, mit abgeschlossener Berufsaus-
bildung. Bieten gute Arbeitsbedingung,
übertarifliche Bezahlung und geregelte
Arbeitszeiten.  0171-7200515, praxis@
dr-med-rau.de

Reinigungskraft, 520,- €, für Köln.  0221-
97283997

Hausmeisterunterstützung, Führerschein,
520,- €, für Köln. 0173-2549161

Toilettenfrau gesucht info@bierhaus-salz
gass.de 0221 - 8001900

Werkstatt/Lagermitarbeiter Zur Erweite-
rung unseres Teams in unserer Nieder-
lassung in Brühl suchen wir ab sofort
einen Werkstatt-/Lagermitarbeiter (m/w/
d). Voraussetzungen sind Führerschein
Klasse B und Staplerschein. Zu den tägli-
chen Aufgaben gehören die Ein- und Aus-
lagerung unserer Lagerware, sowie die
Reparatur unserer Wechselbrücken und
Auflieger. Wir bieten eine abwechslungs-
reiche Tätigkeit, Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld, VWL, sowie eine zusätzliche
monatliche Gratifikation über die Eden-
red Bonuskarte. Anruf genügt oder per E-
Mail an: claudia.krudewig@fercam.com
FERCAM Logistik GmbH Brühl  02232-
94508-31

Mitarbeit am Empfang eines Seniorenzen-
trums? Im Arnold-Overzier-Haus in der
Südstadt ist eine 50% Teilzeitstelle frei.
Bezahlung nach NRW AWO-Tarif. Jobrad
und Deutschlandticket selbstverständ-
lich. Aber auch Parkplätze vor der Tür.
Ansprechperson: Daphne Stubbe stub
be@awo-koeln.de

Wir suchen für unsere Spielhallen in Köln,
Rösrath und Bergisch Gladbach freundli-
che Mitarbeiter (m/w/d), Minijob, Voll-
und Teilzeit, Bewerbungen bitte unter
rheindorf@jackpot-automaten.de, 0221-
393016

Haushaltshilfe für 2-Personen-Haushalt
(berufstätig) in Köln-Sürth (nur ortsnahe
Bewerber) für montags und freitags je 4-
5 Stunden. 02236-65643 ab 19 Uhr

Telefonakquise, Kundenpflege und -organi-
sation, sowie eine offene und kommuni-
kative Art sind deine Stärken? Dann bist
du bei uns genau richtig. Wir, eine erfolg-
reiche Unternehmensberatung aus Pul-
heim, suchen ab sofort Unterstützung in
Voll- oder Teilzeit für die Neukundenge-
winnung im B2B Bereich. Wir bieten dir
einen unbefristeten und sicheren Arbeits-
vertrag mit flexiblen Arbeitszeiten in ei-
nem familiären Umfeld, ausschließlich
im Innendienst und ggf. Homeoffice. Wir
freuen uns auf Deine Bewerbung an
kirsch@mibav.de.  02238-96600-100,
www.mibav.de

Fahrer/in Essen auf Rädern, vormittags für
11 Tage/Monat gesucht. Auch Teilzeit
möglich. 0172-5288811

Pflegekräfte (PFK, PH mit Beh.pflege) mit
Führerschein auf geringf. Basis zur Unter-
stützung unseres Teams an den Wochen-
enden in der amb. Pflege gesucht. DRK-
Sozialstation Holweide, Stefan Dreyer
0221-5487340 pflegedienstleitung@drk-
koeln.de

Gebäudereiniger, gelernt/angelernt, für
Glas- und Fassadenreinigung, in Köln, für
sofort gesucht, flexible Arbeitszeiten. Be-
werbung: 0221-5108844, info@marx-ge
baeudereinigung.de

Karnevalsmanufaktur sucht fleißige Hände
(Minijob).Du kannst Knöpfe annähen u.
hast Erfahrung an der Nähmaschine? Be-
wirb Dich bei uns, bunte Kostüme warten
auf Dich! Gern Rentner/in. Wir freuen uns
auf Deine Bewerbung unter info@jeck-je
wand.de

Zuverlässige und erfahrene Reinigungs-
kraft in der Kölner Innenstadt von Mo.-Fr.
Arbeitszeit von 6:00-08:00 Uhr für sofort
gesucht. Bewerbung unter: info@marx-ge
baeudereinigung.de 0221-5108844.

Reinigungsmitarbeiter/in für die Unterhalts-
reinigung gesucht. Tariflohn 13,- €. Ar-
beitsort: Köln-Mülheim, Dienstag und
Donnerstag von 06:00 - 09:30 Uhr. Mini-
job oder Teilzeit möglich.  0221-
16907040 oder 0176-10319247 Die Putz-
feen GmbH & Co.KG

Reinigungsmitarbeiter/in für die Unterhalts-
reinigung gesucht. Stundenlohn 13,- €.
Arbeitsort: Merkenich. Haltestelle vor
Ort. Arbeitszeit: Montag und Donnerstag
von 07:00 - 10:00 Uhr. Mehrarbeit mög-
lich.  0221-16907040 oder 0176-
30731991. Die Putzfeen GmbH & Co.KG

Erkrankte Frau sucht liebevolles zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Einkaufshilfe (weiblich) in Köln-Mülheim
gesucht. 0163-4624460

Aushilfe (m/w/d) für unsere Personalabtei-
lung im Rahmen einer geringfügigen Be-
schäftigung. Möchten Sie bei allgemei-
nen Verwaltungstätigkeiten unterstützen,
personalrelevante Unterlagen scannen
und Daten eingeben oder Dokumente ar-
chivieren und ablegen? Dann melden Sie
sich gerne telefonisch unter 0221-
8997431 oder Email an: willkom
men@do-wohnstift.de Wir lernen Sie ger-
ne an. www.seniorendienste.de

Haben Sie eine schöne Telefonstimme?
Dann sind Sie bei uns richtig. Wir suchen
weibliche Verstärkung für unsere Erotik-
Hotline 0221-964464218

Zuverlässige Rezeptionskraft für Sonntag
Vormittag gesucht. 0221-964464225

Reinigungskraft m/w/d in Köln-Marsdorf
Emmy-Noether-Str. auf Minijob-Basis
oder Steuerkarte ab sofort gesucht AZ:
Mo-Sa 7.00-8.30 Uhr oder Mo-Sa 7.00-
10.00 Uhr Gebäudereinigung Schrey
02166-80021

Tischler, ab € 18,00 Stundenlohn, unbefris-
tete Dauerstellung. 0179-1108688

Lagerist/Staplerfahrer für übertariflich be-
zahlte Dauerstellung. 0179-1108688

Reinigungskraft in Teilzeit (ca. 80 Std./Mo-
nat) oder Minijob (ca. 8 Std./Woche) für
Altenwohnheim in Köln-Neubrück ge-
sucht. Arbeitszeit Mo.-Fr. ab ca. 8:30
Uhr. Tariflohn 13,-- € brutto/Std. Böllecke
GmbH. 0221-638464

www.express-die-Woche.de,
AnzeigenEdW@schlossbote.de

Ihre Anzeigen
auch online!

In Kooperationmit
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Weitere Infos & Termin unter: (0228) 466989

Familienbetrieb
seit 1949
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Mehr als 2300 Rad-Unfälle mit Verletzten

Das sind dieDas sind die
gefährlichstengefährlichsten
Straßen fürStraßen für
RadlerRadler

Mehr als sechs Radlerin-
nen oder Radler verletzten
sich in Köln bei Unfällen
– und das pro Tag. Es ge-
be Momente, da wünsche
er sich den „7. Sinn“ zurück
ins Fernsehen, und zwar zur
besten Sendezeit, sagt da
Frank Wißbaum, Leiter der
Verkehrsdirektion der Poli-
zei Köln.

VON TIM STINAUER

Köln. Die „Mutter aller Ver-
kehrserziehungssendungen“
lief zwischen 1966 und 2005
in der ARD und war so erfolg-
reich, dass der Sender sie in 50
Länder verkaufte. Hierzulande
bestünde aus Sicht der Polizei
vor allem Bedarf an Lehrfilmen
zum Thema Radverkehr. Denn
die Zahl der Unfälle, bei denen
Radfahrer und -fahrerinnen in
Köln verletzt wurden, ist laut
Polizei im vergangenen Jahr
um rund 20 Prozent auf mehr
als 2300 gestiegen.
Zu den häufigsten Ursachen

zählte demnach neben über-
höhter Geschwindigkeit und

Alkohol auch das „Geisterra-
deln“ entgegen der Fahrtrich-
tung und das Überqueren von
Straßenbahnschienen.
Autofahrer hingegen über-

sehen Radler oft beim Abbie-
gen oder überholen sie mit viel
zu geringem Abstand. Mehr
als sechs verletzte Fahrrad-
fahrer oder -fahrerinnen pro
Tag bedeutet einen Negativ-
rekord der vergangenen Jah-
re. Die meisten verunglückten
laut Polizeistatistik in Ehren-
feld, Sülz und Lindenthal. Fünf
starben. Nicht in wenigen Fäl-
len, sagt Wißbaum, hätten die
Radfahrer die Ursachen selbst
gesetzt, genauer gesagt: in
knapp 60 Prozent aller Fälle.
Der Allgemeine Deutsche

Fahrrad Club (ADFC) dagegen
spricht von 32 Prozent, die von
Radfahrenden selbst verur-

sacht worden seien.
Wo aber ist es in der Stadt

der Statistik zufolge am ge-
fährlichsten für Radfahrer und

Radfahrerinnen? Was sind die
Gründe? Und was lässt sich
dagegen tun? Die aktuellsten
Zahlen des Statistischen Lan-
desamtes dazu stammen von
2021. Nach Einschätzung von
Experten hat sich an den Un-
fallschwerpunkten seither
aber nicht viel geändert.
Negativer Spitzenreiter ist

demnach die Venloer Stra-
ße, vor allem im Abschnitt
zwischen Innerer Kanalstra-
ße und Leyendeckerstraße. 50
Unfälle mit Beteiligung min-
destens eines Radfahrers ge-
schahen dort 2021.
Der derzeit laufende Ver-

kehrsversuch auf der Venlo-
er Straße sei zwar noch nicht
ausgewertet, aber klar sei, dass
die Venloer Straße als Ein-
kaufsstraße besonders risi-
koträchtig sei, sagt Christoph
Schmidt vomADFC Köln: „Vie-
le Menschen sind dort unter-
wegs, Radverkehr, Fußverkehr,
Auto- und Lieferverkehr.“
Radfahrer kämen häufig

durch Ein- oder Ausparken
von Autos zu Fall oder durch
sogenanntes „Dooring“, also

wenn Autofahrer acht-
los eine Seitentür öffnen.
Er habe aber die Hoff-

nung, sagt Schmidt, dass
sich die Probleme durch
die neue, zurzeit erprob-
te Verkehrsführung min-
dern, da auch Autopark-
plätze wegfielen.
Nahezu dieselben Proble-

me wie auf der Venloer gäbe es
auch auf der Neusser Straße,
sagt Schmidt, ebenfalls eine
enge Shoppingstraße mit viel
Verkehr. Dort verunglückten
2021 insgesamt 24 Radfahre-
rinnen und Radfahrer auf dem
Abschnitt zwischen Innerer
Kanalstraße und Mauenheim-
gürtel.
Platz drei auf der Negativ-

liste belegt die Cäcilienstraße
mit 23 Radunfällen zwischen
Neumarkt und Deutzer Brücke.
„Ein schmaler Radweg, viele
Hindernisse, schlechte Sicht-
beziehungen, viel Fußverkehr,

viele ein- und ausparkende
Autos und wenig Ausweich-
möglichkeiten“, beschreibt
Christoph Schmidt die Proble-
me. „Unangenehm zu fahren.“
Es bräuchte dringend Rad-
streifen und mehr Platz für
Radfahrer.
Platz vier nimmt die Zül-

picher Straße mit 22 Unfäl-
len ein, und zwar im Bereich
Roonstraße bis Unimensa.
Hauptursache sind die KVB-
Schienen, in denen immer
wieder Radler hängen bleiben
und stürzen. Schmidt wünscht
sich vor allem im Bereich
Bahnhof Süd/Dasselstraße ein
in die Schienen eingelassenes

Gummiprofil, das Stürze ver-
hindern kann und das die KVB
bereits in Weidenpesch ein-
setzt. Auch die Bonner Straße
ist gemäß Statistischem Lan-
desamt zwischen Chlodwig-
platz und Koblenzer Straße
ein gefährliches Pflaster: 16
Radfahrer verunglückten hier
2021. Das Problem laut ADFC
sind vor allem Zweite-Reihe-
Parker, die die Fahrbahn ver-
engen, weil sie „nur mal eben
schnell“ etwas einkaufen wol-
len. Es bräuchte auf dem Ab-
schnitt dringend mehr Lade-
zonen, fordert Schmidt – und
häufigere Kontrollen des Ver-
kehrsdienstes.

Neusser Straße mit
denselben Problemen
wie auf der Venloer

Wo liegen die
Unfallschwerpunkte
in Köln?

Schmaler
Radweg, vie-
le Hindernis-
se: Die Cäci-
lienstraße
ist ein ge-
fährliches
Pflaster.
Foto: Thilo
Schmülgen

Die Bonner Straße ist mit
15 verunglückten Radlern
ein Unfallschwerpunkt.

Foto: Thilo Schmülgen

24 Radler verunglückten
2022 auf der Neusser
Straße. Foto: Michael Bause

Schmaler 

Negativer Spitzenreiter
in der Crash-Statistik ist
die Venloer Straße.

Foto: Michael Bause

Köln. Rund 9,7 Millionen
Radfahrerinnen und Radfahrer
haben im ersten Halbjahr 2023
die 18 städtischen Dauerzähl-
stellen passiert. Diesen Rekord
teilte die Stadt jetzt mit. Beim
Vergleich der zehn bereits seit
2017 existierenden Dauerzähl-
stellen ergebe sich demnach
mit rund 6,2 Millionen Radfah-
rern ein Allzeit-Rekord für das
erste Halbjahr.

Erstmalig haben außerdem
an einer Zählstelle an einem
gewöhnlichen Werktag und
ohne Streiks im öffentlichen
Nahverkehr mehr als 10000
Radfahrerinnen und Radfahrer
eine einzelne Zählstelle pas-
siert. Das geschah am 13. Ju-
ni dieses Jahres, als insgesamt
10563 Radfahrer auf der Uni-
versitätsstraße registriert wur-
den.

Auch die größte Zunah-
me im Vorjahresvergleich ver-
zeichnete die Zählstelle auf der
Universitätsstraße (knapp 20
Prozent Steigerung gegenüber
2022). Auf der Alfred-Schütte-
Allee betrug der Zuwachs im
Vorjahresvergleich knapp 15
Prozent.
Die Trendlinie der Köl-

ner Dauerzählstellen gibt laut
Stadt Auskunft darüber, wie

sich die Radverkehrsmenge
über die Jahre hinweg entwi-
ckelt. In diesem Fall werden
nur die zehn Dauerzählstellen
betrachtet, die bereits seit 2017
existieren.
Die Werte an diesen verdeut-

lichen den Radfahr-Boom. Im
ersten Halbjahr 2023 betrug
die Steigerung im Vergleich
zum Jahr 2017 rund 31 Pro-
zent. (red.)

Kölner fahren so viel Fahrrad wie noch nieKölner fahren so viel Fahrrad wie noch nieMehr News aus Köln gibt‘s
täglich online:
www.express-die-woche.dewww.express-die-woche.de
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